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Intelligenz-1 latt 


- fir den 
Bezirk der Khnigfichen Regierung zu Danzig. 
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Komigl Pievinztel⸗Znteltigenz⸗Sostoir im Poſt⸗ Lokale. 
Eingang: Plaugengaffe Ro. 385. 


No. 14. Montag, den 18. Fanner. 1847. 
ReneS = err ea Se FESTEN WET REE PETES E A 


AR Buaemeidese Freunde. 
Magefommen den 15. und 16. Januar 1847. ; 
Herr Ober⸗Fürſter Reinecke aus Sreegen, die Herten Kaufleute A. Sicke aus 
Berlin, E. Leſſer aus Pom. Statgardt, M. Moll aus Aachen, log. im Engl. Hauſe. 
Herr Kammerherr Graf Leibitz von Piwnitzki aus Kl⸗Malſau, Herr Amtstath Heyn 
aus Gniſchau, Herr Dr. Heidefeldt aus Schönboum, Herr Kaufmann Ferſtemann 
aus Nordhausen, log. im Hotel de Berlin. Herr Rittergutsbeſitzer Pohl nebſt Jas. 
wilie aus Senslau, Herr Kaufmann Oſtwald aus Bonnesoid, log. im Hotel du 
Nord. Herr Gutsbeſitzer A. Hintzmaun aus Pryrowin, Herr Oekonom R. Hintzulann 
aus Keminitza, die Perren Kaufleute A. Lobel aus Königsbern, F. Oldenburg aus 


Jnſterburg, log. im Deutſchen Haufe. Herr Fabrikant H. Bartel aus Königsberg, 


Ober⸗Amtmann Wetzrich aus Dargoter, Herr Kaufmann Kretſchmer aus Stetten, 
log. in den drei Mohten. Here Kaufmann Meyer aus Berlin, die Herten Gutsbeſitzer 
Kruger aus Sierkorczin, Diedboff aus Prezewos, log. im Hotel d' Oliva. 

= ER; ESSE? 


A B N TE. 

= Zur Verpachtung der Plätze in Allſchottland No. 2., 3., 4. 5. 14., 16. 19., 

hr 31., 32., 34., 41., a, b., 42, 43., 44., 47. 53., 63. 70. für die Jahre 
1847, 1848, 1849 ſteht ein Termin ; 

= den 2. Febiuer c., Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Heren Calculator Schönbeck an. 

Danzig, den 3. Januar 1847. ES 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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2. Als ehelich Verbundene empfehlen ſich: 
; Dr. Frey Fads, 
Pugig, d. 14. Jan. 1817. Bertha Freyſtadt geb. Roſenſtock. 
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Todes fal 
3. Zu unferer großen Betrübniß haben wir ie Sohn Joe Catl durch 
den Tod verloren. Er carb, 2 Jahre alt, an Verſchleimung. 


Danzig, den 15. Januar 1847. F Trojan und Frau. 
Yiterarifde Arjetge 
4. Bei Ferdinand Reichardt u. Co. in Berlin ¡ft fo eben ganz neu erſchienen 


und durch alle Buchhandlungen in Danzig durch S. A Anhuth, Langenmarkt 
432. zu beziehen: 


Krieg den Schelmen und Betruͤgern, 
oder 
geheime Geſchichte der Pariſer Börſe und der franzöſiſchen Eiſeubahnen von Satan, 
dem Verfaſſer der Broſchüre Rotbſchild I., König der Juden. 
Aus dem Frauzöſiſchen nebft einem Vorworte üder Agiotage und Börſenmandvers 
; in Deutſchland. Preis 5 far. 


: Boe to 1 ae E 
A RS A RE BEEBE IS BE we 
Ys, DIE KUNST-AU SSTELI LUNG 


im Saale des grünen Thores | 


3€ wird am 20. d. M., Nach mittags 4 Uhr, geschlossen. 
3 Der Vorstand des Kunst- Vereins. 4 
John Simpson. J. S. Stoddart. Zernecke. I. 

Fee AS: V 

Junge Leute, die ſich der Muſik widmen u. zu Mufifern vom Fache 
ind wollen, wie aud) ſolche die ſchon einige Fortſchritte in diefer Kunſt os 
macht, die weitere Ausbildung darin aber wünſchen u. ſuchen, dabei auch in der 
Theorie der Muſi k, der Sompofition x. unterrichtet fein wollen, können unter gue 
ten Bedingungen in meire Muſikanſtalt allbier ſofort eintreten. Auf mündliche oder 
ſchriftliche Unfragen in dieſer Angelegenheit werde ich ſogleich beſtimmte Antwort 
geben. Urban, Stadtmuſikus. 

Elbing, den 14. Januar 1847. 

2 Ein im Schulfache erfuhrer, jedoch nicht muſikaliſcher Hauslehrer ſucht 
zum 1. April ein Unterkommen; die hierauf Reflectirenden werden gebeten, ſich im 
5 igen Jutelligenz⸗Comtoir unter der Adreſſe L. D. zu melden. 

7: bis 800 rtl. werden auf ein ſtädtiſches Erundſtück zur erſien Stelle ges 
fü; Adreſſen werden erbeten unter der Chiffre A. T. No. 10. im Zutell.-Comt. 


9, Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Verſich. a. Gebäude, Mobilien u. Waaren, i. d. Stadt u. a. d. Lande, w. 

zu billigen feſten Prämien abgeſchloſſen Bredbänkengaſſe 667. Alfred Reinick. 

10. Goldſchmiedegaſſe 1081. wird eine Mübewohnerin geſucht. 

11. Breitgaſſe 1042. wird gut und billig geräuchert. 

12. Eine Fahrgelegenheit nach Stettin ¡ft zu erfahren i. d. 3 Mohren, Holzgaſſe. 


Rü 
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et SUS REED = 

13. ACER nzeige — 

Montag, den 38. 3. e. M. w.: Der Waffenſchmied von Worms. 
o: Kom. Oper in 3 Y, vun Loring. : 
I Dees, den 19. Er muß auf's Land! Hierauf: Wer ißt mitk 

; Zwiſchen beiden Stöcken: Cachucha, getanzt von Lilli Bachmann 

und Verba Istem Rendeckneck, neuer ungariſcher Nationaltanz 

E von den Herren Helmke und Pohl. : 

Mittwoch, den 20. (Abonn. susp.) Zum Benefiz für Herrn Mitt, z. e. M.: 


bei Amſterdam im Jahre 1640, theils in Manaſſa's und de Silva's 
Mohnung, theils in der Synagoge.) 


1 


9 
7 in 5 Akten von Dr. Karl Gutzkow. (Die Handlung fpielt in und 


Y Die geehrten Abonnenten werden wegen Beibehaltung ihrer Plätze gebe⸗ 
Y ten, ſich gefälligſt bis Mittwoch 10 Uhr zu erkisten. F. Gene. 
OS NS e r 
Wenn Jemand 400 Thaler zur erſten Stelle auf ein neu ausgebautes 
Sruntftüc zu begeben hat, beliebe er feine Adreſſe unter Littera K K. im In⸗ 
telligenz⸗Comtoir einzureichen. ; 
15. Beſtellungen auf guten brückſchen Torf werden angenommen. 
. G. Amort, Langgaſſe No. 61. 
16. Einem tüchtigen Gärtner, der Zeugniſſe feines Verhaltens beibringen kann, 
unverheirathet eder kinderlos, wird eine Stele nachgewieſen Schnüffelmarkt 711. 
17, Ein Haus in der Korkenmachergeſſe ift für 900 rtl. bei 400 ttl. Abzah⸗ 
lung zu verkaufen. E. Brandt, Hundegaſſe 258. 


18. Ein Haus auf Nonnenacker 840. nebſt Schmiede u. Garten iſt zu vermie - 


then oder zu verkaufen. : sa tae Pe 
19. Eine Lehrerin zur Ausbildung kleiner Kinder im Leſen, Schreiben, Rechnen 
u. in Handarbeiten bittet um gätigen Zuſpruch Sandgivbe 443. 
Ein anſptuchloſes, in feinen Leiſtungen zuverläſſiges Mädchen, das in der 
Wirihſchaft erfahren, fo wie in Handarbeiten geübt ift, ſucht in einer ſtillen Has 
milie anderweitig placirt zu werden. Adreſſen unter J. A. werden im Intelligenz ⸗ 
21. erbeten. : PR Sith er eu 
„Ein mit gut. Zeugniſſ. verfeh. Handl.⸗Geb. f. Material⸗Geſch., der auch poln. 
pape ſucht in der Stadt od. auswärts e. Unterk. 3. erfrag. Peterfilieng. 1493, 
FFC a 35.3 HE 
% — Es ſucht Jemand, dem vorläufig nichts weiter zu feinem rechtlichen Gtre PY 
T ben fehlt, als noch Mittel zur Erricktung eines Geſchäfts, einen Darigher 
F oder Compagnon mit einem Sapital von circa 3000 Retr. Die erfreulich, Be 
de ſten Ansichten und die Sicherheit der ſich dabei Intereffirenden verantoßt de 
ze ihn um fo mehr zu dieſem Geſuch, mit der Bitte: daß die ſich hiezu Eig⸗ N 
A vender ihre Adreſſe unter X. X. im Intelligenz⸗Comnt. bald einreichen mög. 


Wann At n e SEEN ee e 
23. Es werden 200 Rehlr. auf ein Nahrungshaus 


in der Ultſt. geſucht. Adr. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir unter M. M. 13. an. 


Uriel Acoſta, der Sadurier von Amſterdam. a A 


1 
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DI K rte 

24. Eine aptirte herrſchaftliche Wohngelegenheit, beſtehend aus 4 bis 5 Zim⸗ 
mern, Küche, Kemmern, Böden, Keller und, wenn es gewünſcht wird auch Vfere 
deſtall, iſt Burgſtraße und Rittergaſſen⸗Ecke, Waſſerſeite, zu Oſtern zu oermiethen. 
Das Nähere Rittergaſſe No. 1671. SE 
25 In meinem Haufe Wollwebergaſſe 1992. iff eine Wohnung, beſteh. aus 2 Stu⸗ 
ben, eine Treppe hoch, und dem damit verbundenen Hinterhauſe, worin 2 Stübchen 
und eine Küche, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. Zur Beſichtignng der 
Wohnung itte ich die Mittagsſtunden von 11 — 1 Uhr zu wählen. 

N Rotz oll. 
26. Neugarten 510. iff eine Partertewohnung von 2 Stuben, 8 Kabinet, 2 
Kammern, eigner Küche, Hausraum, Keller, auch der Eintritt in den Garten, an 
ruhige Bewohner von Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. Das Nähere erfährt man 
bei dem Eigenthümer daſelbſt. : ; 
27: Frauengaſſe 833. ¡ft eine Wohnung an ruhige Einwohner auch eine Bors 
ſtube mit Meubeln an einzelne Herren zu vermieths 
28. Bieitegaſſe 1001. ¡ft eine freundliche Wohmilig v. 2 Stuben, Küche, Spei⸗ 
ſekammer u. Holzgelaß zu Oſtern zu vermiethen. Räberes daſeldſt. 
29. Poggenpfuhl 390. find 2 Zimmer, Küche, Keller nebſt Bequemlichkeit an 
ruhige Bewohn. zu verm. Auch i. daf. eine Vorſt. au einz. Herten zu vermiethev. 
30. Fleiſchergaſſe 146. “¡ft ein Zimmer mit Zubehör zu vermiethen. 
31. Fleiſchergaſſe 56. ¡ft die Saalgelegenheit, Küche, Keller zu vermiechen, 
32. Schnüffelmarkt 634. find 4 Stuben, 1 Küche u Boden zu vermiethen. 
33. Kleine Bäckergaſſe 749. iſt eine Vorderſtube an einzelne Perf. zu vermieth. 
34. Vorſt. Graben, Sonnenſ., iſt das Haus No. 2062,63., beſtehend in 13 
heizbaren Stuben, 4 Kammern, 3 Küchen, Boden, Keller, Commodite u. Hofplatz, 
zu Oſtern rechter Ziehezeit im Ganzen oder gerbeilt zu vermiethen. Näheres Eimer⸗ 
macherhof No. 1715. beim Zimmermeiſter Krüger. : 
35. Tobiasgaſſe 1551. ¡ft eine Stube, Küche u. Boden an ruh. Bewohner z. v. 
36. Breitgaſſe No. 1201. iſt 1 Stube mit Meubeln, a. m. Delbñig., z. verm. 
7. Legenthor No. 310 — 12. find mehrere Wohnungen zu vermiethen. : 
ie Frauengaſſe 881. iſt v. rechter Zeit eine Stube an einz. Perſonen zu verm. 
39. Breitegaſſe 1168. iſt eine Untergelegenheit aus 5 Stuben ıc., u. eine Saal⸗ 
Stage, beſtehend aus 3 Stuben ꝛc. zu erfragen. f 
40. Langgarten 186. find 2 Stuben, Küche, Kammer, zn vermiethen. 


41. Holzgaſſe 34. in dem neu erbauten Haufe, fia 2 bequem einge⸗ 
richtete herrſchaftliche Quartiere von 4 u. 6 Stuben, auch im Ganzen, nebſt Keller, 
Boden und freiem Eintritt in den Garten zu vermiethen; auch iſt daſelbſt eine 

Stube parterre als Abſteige⸗Quartie: oder an eine einzelne Perſon zu vermiethen. 
42. Ftaueng. 838. ¡ft die Hauge⸗Etage, beſtehend in 2 Stuben vis à vis, Küche, 
Kammer, Commodité und Holzgelaß, an einzelne Damen oder kinderloſe Bewohuer 
zu vermiethen und rechter Zeit zu beziehen. b 

E | Beilage. 
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Bellage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 14. Montag, den 18. Januar 1847. 
er n eee . a —- => - 
Sachen zu verkaufen in Danzig. . 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 27 
43. Auf dem Pockenhausſchen Holzranme ſteht trocken ſichten 3 füßiges unge⸗ 
fiößtes Rlobenholz, pro Klafter a 4 Rihlr., zum Verkauf, weiches namemlich den 
Herten Bäckern zu empfehlen. 


44. Trockenes 3⸗fuͤßiges Fichten und birken Klo⸗ 
benholz verlaufen billigſt H. O. Gig & Co. Hundetzaſſe No. 274. 
as. Stearin⸗ u. Brillantkerzen empfehien biuigſt 
H. O. Giltz & Co, Hundegaſſe 274. 
117 | 141 ay 3 
ac. Guter Champagner:-Boilinger, viegiafge 115 mu iſt zu ha⸗ 
ben Hundegaſſe No. 274. E i i 
47. Sorauer VV achstafellichte, Stearin- nnd Margarin-Lichte, 
Brillant- uud Milly-Kerzen empfiehlt A. Kubnke, Holzmarkt No. 81. 
48. 8 Ausverkauf. 
Wegen Aufgabe meines Ladengeſchäfte beabſichtige ich den Beſtand meines Waa⸗ 
rentageré v. Gal.⸗Arb. m. u. o. Stickereien zu räumen, u. verkaufe alle Gegenſtände 
bedeutend unterm Koſtenpreiſe. Beſtellungen, ſewohl in Buchbinder⸗ wie Galante⸗ 
rie-Arbriten, werden jedoch jeder Zeit nach wie vor bei mir ausgeführt. 
8 N 4 . ©. Herrmann, 
Langgaſſe 375., neben den Herren Pilg & Czarnecki. 
49. Ganz trod. ſicht. Brennholz, der Faden 1 wl. 15 (gr, Steindamm 398. 
56. Ausverkauf von Nett, Tüll und Spitzen. 
Aus einem berliner Weiß⸗Waarengeſchäft ſind mir folgende Artikel zum Aus⸗ 
verkauf eingeſchickt worden: Zwirnſpitzen à 3, 4, 6 pf., Haubenſtriche zu 9, 10, 12 
Bi, Balencienner Striche 3 13 u. 2 fg, 2 E. breite a 4, 5 fgr. pro E. (im Stück 
tiger) gemuſtertet Haubennett, der ſich auch zu Shawls eignet, zu 13 fg. pr. E., 
feiney Won 63 fgz., Streifentüll à 3 pf. pro E. L. J. Goldberg, Breitenthor. 
: Langgarten 85. ift ein großer Epheu n. blühende Kamelien zu verkaufen. 


52 Ausverkauf zurückgeſetzter Waaren vom 18. d. 
bis 1. Februar bei A. Weinlig, Langgaſſe 408. 


53. Eine ſchw. dr. Stute, Trab., 6. Jahr a., ift. 3. verk. bei Wohlert i. Hundertmark. 
5 Stahlfedern in größter Aus wahl bei 


» Kabus; uggeſſe Ro. 407. 3 
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55. 5 Beſtell auf kleingeh. trod. harte Stubben, der Klafter zu 4 Keble. 
10 Sgr, frei vor des Käufers Thür, werden noch angenommen in der Tuchhand⸗ 
lung von E. A. Kleefeld, Langenmarkt. 


56. um dea gteſt meinet Sr huhe gu — verkaufe ich dieſelben zum Fa⸗ 
brikpreiſe. E. Günther, Langgaſſe 59. 
57. Eu Reſt Bremer re acen wird um zu räumen, pro 100 


für 21 Sgr., verkauft. Hundegaſſe No. 238. 
58. Dieifüßig ffarkklobiges fechten Bremnbola, fe mie gersbtofen rückfpen Torf, 


empfiehlt zu dem billigſten Preiſe 
Lowenſtein, Glockenther. 


59. Ein Sthlafſopha, ein mah. Nähtiſch. ein birk. Besrtifdy, ein geſtr. Kleider⸗ 
ſchrank, ein Fenſtertritt u. eine Pferdehaarmatratze find Hundegaſſe No. 76., drei 
2 Treppen hoch, zu verkaufen und Vormittags bis 12 Uhr zu beſehen. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
60. Das zur Kaufmann Faltin'ſchen Nachlaßmaſſe geherige na Jopen⸗ 
gaffe § Sub Servls⸗No. 597., beſtehend aus einem 3 Etagen hohen, maſſiven, im beſten 
baulichen Zuſtande befindlichen Wobnhauſe * Hofplag und Pumpenbrunnen, fot 

Dienſtag, den 26. Jann. Mitt ag SE Uhr, 
um Börfenlokale öffentlich darch Auction au werden. Wehe. Benín: 
gungen "Find! beim Untergeichntten täglich einzuſehen. 
IJ. T. Engelhard, Auctionator. 

A E Dienſtag, den 19. Januar %%% Ubr Mittags, ſoll das anf, e, 


7 


vis, No. 1137. gelegene Srundſt ſtück, aus 1 maljiven Houpthaufe, 1 Seiten⸗, 1 
ed u. f Hofplatze beſtehend, anf frei williges Verlan ngen, im Artus hofe 
byentlic durch Muctios verkauft pokes ia u. Bedingungen find.tag- 
lich bei sheen ben 
Engelhard, Uuctionaror. 


ienftag, den 26. Januat c.,. Siang her werde ich im Axtushefe auf 


02. 
E reiwilli 5 cia en das in der Fleiſcher b Serpis⸗No. 77. 78. ges 
fi ene ffentlich A Opa a 50 ſſabe beſteht aus 2 mafkeen 


bagch duden — Laab, Schlachtſtall und er 1 großen Stalle, 1 Remife, 
1. Taſchengebäͤude und großem Hofplatz, und iſt zum Betriebe eines jeden Raum erfor⸗ 
dernden Gewerhes oder e geeignet. Vefigtofumente und Bedingungen 


3 nd täglich einzuſehen bei 
fi ‘ial auf 3. x. 5 et Auctionator. 


Slerzu eine Extra⸗Bellage. 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 14. Montag, den 18. Januar 1847. 


Die heute vollzogene Verlobung unſeter älteſten Tochter Entilie mit Herrn 
Heinrich Lewitz aus Hamburg, beehren wir uns Verwandten und 
Freunden, ſtatt beſonderer Meldung, hiemit ergebenſt anzuzeigen. 

Danzig, den 16. Januar 1847. 

Joel Mankiewicz 
und Frau. 

Als Verlobte empfehlen ſich: . = 
Emilie Mankiewicz. 
Heinrich Lewis. 


